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Nun kehrt man entweder nach Gamplüt zurück und fährt
mit dem Trotti zu Tal oder man wählt den knackig-schönen
Abstieg links hinab durch das Flürentobel

Ab Gamplüt den Wegweisern folgend
steil hinauf zum Schafbergsattel

Nach einem Gipfelabstecher über
Felsbrocken hinab Richtung Tesel

Steil und steiler über Kieshänge und
durch Felswände hinauf zum Jöchli

Auf der n entlangblau-weisse Wegspur
nder Krete bis zum Altman sattel

Anfangs steil, dann flach und noch
einmal steil verläuft der Abstieg zur
Zwinglihütte und zum Zwinglipass

Ein kleiner Anstieg führt auf den
wunderbaren Chreialpfirst, ein
kurzer Abstieg zum Mutschensattel

Ev. noch eine Abstecher auf den Mutschen, danach
folgt man dem Talweg hinab nach Grueb und Tesel

Landeskarte 1:25’000
Blatt 1115 oder 2514

1 km
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Im steilen Anstieg öffnet sich im Rücken das schöne Toggenburg-Panorama

Vom Schafberg-Gipfel geniesst man einen herrlichen Rundblick

Vom Nädliger-Grat hat man weite Aussichten auf Säntis, Altmann, Rheintal

Einer der schönsten Wanderwege des Alpsteins führt über den Chreialpfirst

Der Mutschen bietet die letzte Gelegenheit für Panoramablicke ins Rheintal
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